
Was gehört in den Biomüll? 

In die Biotonne gehören ausschließlich organische, biologisch abbaubare Abfälle. 

Folgende Abfälle dürfen in den Biomüll: 

• Speisereste und verdorbene Lebensmittel ohne Verpackung 

• Obst- und Gemüseabfälle 

• Gartenabfälle 

• Gras-, Strauch- und Grünschnitt 

• Schnittblumen 

• Topfpflanzen (ohne Blumentopf) 

• Kaffee- und Teesud 

• Kaffeefilter und Teebeutel aus Papier 

• Eierschalen 

• Federn 

• Haare 

• Kompostierbare Katzenstreu 

Bitte nicht in den Biomüll werfen: 

• Plastiksäcke und andere nicht kompostierbare Kunststoffe 

• Verpackungen aus Kunststoff, Metall, Glas oder Papier 

• Speiseöl und Speisefett (zur Speisefettsammlung) 

• Hygieneartikel, Taschentücher und Windeln 

• Asche von Stein-, Braun- oder Grillkohle sowie Koks 

• Nicht kompostierbare Katzenstreu 

Warum ist die richtige Trennung wichtig? 

Aus sauber getrenntem Biomüll entsteht hochwertiger Kompost. Dieser liefert 
wertvollen Humus für Böden und trägt dazu bei, natürliche Stoffkreisläufe zu schließen. 
Fremdstoffe wie Kunststoff beeinträchtigen die Kompostqualität und können zu 
Mikroplastik im Kompost führen. 

 


